
 

Franken maxit GmbH & CO. maxit Baustoffwerke GmbH  
Azendorf 63 Brandensteiner Weg 1 

D-95359 Kasendorf D-07387 Krölpa 

Telefon +49 (0) 9220-18-0 Telefon +49 (0) 3647-433-0 

Telefax +49 (0) 9220-18-200 Telefax +49 (0) 3647-433-380 

www.franken-maxit.de www.maxit-kroelpa.de 

maxit coll SpG                 Stand: 01.12.2011     Seite 1 von 2 Seiten 

 

 

 

maxit coll SpG – 

Spezialgrundierung   

 

 

 

Produktbeschreibung 

 
Spezialgrundierung auf Basis spezieller 

Kunststoffe für nicht saugende und 

saugende Untergründe. 

maxit coll SpG – Spezialgrundierung dient 

besonders zur Untergrundvorbereitung von 

glatten und nicht saugenden Untergründen 

wie z.B. Fliese auf Fliese, 

bei entsprechender Verdünnung auch von 

saugenden Untergründen.  

 

 

 

Anwendung 

 
- Auf Wand und Boden 

- Besonders gut geeignet bei 

nachfolgenden Spachtelarbeiten bzw. 

Verlegearbeiten auf glatten und 

nichtsaugenden Untergründen im 

Innenbereich  

- Im Außenbereich unter der 

Verbundabdichtung maxit  

coll AD – 1K – Außendicht, z.B. bei     

Balkonen und Terrassen  

 

 

Materialeigenschaften 

 
- Für innen und außen geeignet 

- Für Wand und Boden 

- Lösemittelfreie, gebrauchsfertige 

Spezialdispersion 

- Einkomponentig 

- Haftvermittelnd 

- Auftragsart: Rollen oder Streichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Technische Daten 

 

Verbrauch 150 – 250 ml / m², 
je nach 
Saugfähigkeit und 
Beschaffenheit des 

Untergrundes 

Trocknungszeit ca. 4 Std. bei 20 °C 
und 50 % rel. 

Luftfeuchte 
ca. 12 Std. bei 
Holzuntergründen 

Verarbeitungstemperatur >+ 5°C bis + 30°C 

Temperaturbeständigkeit 
nach Trocknung 

ca. – 20 °C bis 80°C  

Farbe  türkis 

 

 

Untergrund 

 
- Alle schwach saugenden und 

mineralischen Untergründe 

- Glatte und nicht saugende 

Untergründe, wie z.B. alte Fliesen – 

und Terrazzobeläge im Innenbereich 

- Holzdielen, Holzspanplatten V 100 

(Belegung nur mit ETP -        

Entkopplungsplatten) 

- Dichte Farbstriche, Kunststoff- 

         Beschichtungen 

     -  GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff)       

 

Verarbeitung 

 
Vor Gebrauch gut aufrühren oder schütteln! 

maxit coll SpG – Spezialgrundierung wird  

mittels Lammfellrolle, Quast, o.ä. auf den 

vorbereiteten Untergrund gleichmäßig und  

ohne Pfützenbildung aufgetragen.  

Entsprechend dem Saugverhalten der 

Untergründe verdünnen. 
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Untergrundvorbereitung 

 
Der Untergrund muss trocken, ausreichend 

fest, tragfähig, sauber, formbeständig und 

frei von Rissen sein. 

Minderfeste Oberflächenbereiche, 

Trennschichten (z.B. Öl, Fett, Farbreste, 

Reinigungsmittel, Wachse, u.a.), 

Zementschlämmen sind ggf. mechanisch zu 

entfernen. 

 

 

 

Lieferform und Lagerung 

 
2,5 Liter Eimer (72 Eimer / Palette) 

10 Liter Eimer (40 Eimer / Palette) 

 

Trocken, kühl und frostfrei in original 

verschlossenen Gebinden mindestens  

12 Monate lagerfähig. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechtliche Hinweise 

 
Die Angaben in dieser Druckschrift basieren auf unseren 
derzeitigen technischen Kenntnissen und Erfahrungen. 
Sie befreien den Verarbeiter wegen der Fülle möglicher 
Einflüsse bei Verarbeitung und Anwendung unserer 
Produkte nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen 
und stellen nur allgemeine Richtlinien dar. Eine rechtlich 
verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder 
der Eignung für einen konkreten Einsatzzweck kann 

hieraus nicht abgeleitet werden. Etwaige Schutzrechte 
sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom 
Verarbeiter stets in eigener Verantwortung zu beachten 
Mit dem Erscheinen dieses Merkblattes verlieren alle 
früheren Merkblätter ihre Gültigkeit. 

 

 

 


